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Einladung 

Berlin, 26. Mai 2010 

 
 

Aus Anlass des 81. Geburtstags von Anne Frank am 12. Juni 2010. 

 

 

 

»Bewegtes Schweigen« Lesung mit Zeitzeugengespräch  
 

Betty Bausch-Polak wurde 1919 als Kind einer jüdischen Familie in Amsterdam geboren. 

Nach der Besetzung der Niederlande 1940 tauchte Betty mit ihrem Mann unter und half ihm 

im Widerstand. Er wurde hingerichtet, Betty überlebte. Ihre Schwester Lies überlebte die 

Konzentrationslager Westerbork und Bergen-Belsen. Durch einen Austausch von deutschen 

Templern aus Palästina gegen jüdische Gefangene aus Konzentrationslagern kam sie 1944 

nach Palästina. Ihre Erinnerungen und einen komplizierten Briefwechsel aus den 

Kriegsjahren veröffentlichten die Schwestern in Holland und Israel; in Deutschland 

erschien »Bewegtes Schweigen« im Jahre 2009, übersetzt von Sylvia Eke van der Woude. 

Betty Bausch-Polak lebt heute in Israel und den Niederlanden. 

 

Lesung: Betty Bausch-Polak, Sylvia Eke van der Woude  

Die Veranstaltung findet in deutscher Sprache statt. 

 

Donnerstag, den 10. Juni 2010 um 19.30 Uhr  

im Anne Frank Zentrum 

Rosenthaler Str. 39, 10178 Berlin-Mitte (direkt neben den Hackeschen Höfen) 

 

Eintritt frei!  Wir bitten um Spenden. 

Reservierung: Tel. 030-288 86 56-42 /-41; E-Mail: veranstaltung@annefrank.de 

 

 

Informationen zur deutschen Ausgabe: 

»Bewegtes Schweigen. Erinnerungen zweier Schwestern, ihr jüdischer Ursprung, der Krieg 

und die Aufbauzeit«, von Lies Auerbach-Polak und Betty Bausch-Polak, übersetzt ins 

Deutsche von Sylvia Eke van der Woude; erschienen 2009 bei Litblockin. 

 

 

Die Veranstaltung wird durch die Landeszentrale für politische Bildungsarbeit gefördert 

und findet auf Anregung der Botschaft des Königreichs der Niederlande in Berlin statt.  
 


